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bahn - Gesellschaften den Plan, 50 000

Sache den größ'e» Antheil, weil

schen in die nördlich« Wildniß zu brin
gen, Sie besitz« ungeheure Landstrecken
nördlich und westlich vom Oberen See
und im SaSkalchewan - Thale^ Lände-

lange sie nichl bebaul werden. Die
Bahn hat für diese» Land nichts bezahlt
und kann daher sehr wohl einen Theil
desselben oerschenlen, wenn sie dadurch

Aussicht erhält, Frachtkunden zu gewin-
ncn und in weiterer Folge freiwillige
Ansiedler, die im Stande sind, Farmen
zuiaufen. Außerdem war der Plan
derartig entworfen, daß die .gütigen"
Eisenbahnen unter keinen Umständen

'Schaden erleiden konnten. Sie ver-
pflichteten sich, 10,000 irische Familien
von durchschnittlich ö Köpsen, also
Soovo Jrländer, kostenfrei nach der
Gegend des Winnipeg - SeeS zu beför-
dern. Dort sollte jede Familie «in Stück
anbaufähigen Landes erhalten, ?ausge-
stattet mit Gebäuden, Geräthschaften,
Vieh lind Sämereien." Dafür sollten
ihr 5500 berechnet werden, die aber nicht

dirn ganz nach Belieben des Ansiedlers
zu irgend einer zukünftigen Zeit. Das
Anwesen sollte inzwischen mittels Hypo
thek für die Schuldsumme bürg-n, die
ersten drei Jahre sollten keine Zinsen,
später sollten drei Procent Zinsen be

zahlt werden; die Bedingungen waren
also sehr bequem.

Mit' diesem Plane begaben sich die

Herren Eisenbahn Besitzer zur britischen
Regierung und verlangten von ihr einen

000 auf zehn Jahr». D, h. mit ande-
ren Worten, England sollte das Geld
vorschießen, das zur AnsiedlunA

sichern, während sie sich feldst durch Hy-
poihekin deckten. Mit dem Gelde deS
britischen Volkes wollten sie den Werth

den «rund zu einem kleinen Vermögen

SpSttr besuchte Bruder Piler einen

nichl»," meime Bruder Peter, ?nur müs-
sen die Gesichter schwarz sein. Lassen

Sie selbst mir 200 Slück billigere, aus

an Bruder Peler?natürlich gegenßaar

Sie ja auf Jahre hin us Vorrath,"
sagte der Buchdrucker, ?Wallen sehen,"

über 1000 Certificate. Derselbe ging

rechurte für die Trauung 52 00 und für
das Certificat 50 Cents. Alles ließ sich
trauen und dne Frauen selbst der ärmsten

Certificate. i h ch g

R«u«r Mark» siir amerikanisch«
itzabrttate.

lich den meisten Weizen aus der ganzen
Erde. Die Jndier bearbeiten 200,0)0.-
ovo Acker Weizenland, und zwar jährlich
2 bis 3 Mal mittels Pflügen, die ledig-

einer eisernen Spitze versehenen Aste be
stehen. Diese vorsinlflulhlichen Gerälhe
wenden Boden nicht um, sondern

bed^n^

an einem bösen Fieber litt.
entwickelte grobe Willenskrast und be-
deutende Entschlossenheit, gesund zuwer-

machte sich Geduld

mußt« der Doclor über schlechte Wege
und mit großem Zeitverlust seine Pa-
lientin besuchen und sie mit Medicin ver-

hoch genug zu schätzen und versicherte
ihm oft, daß sie ihm einst Alles bezahlen

Arzt aber hatte dergleichen

als Bedingung stellle, Sie war dar-
üder sast zur alten Jungler geworden,
als sich endlich Einer fand, der ihrer

so vielen Theilen de« Landes die Kar-

WirlhschasiSgedäuden Pariser Grün,
Londoner ähnliche Gifte vor

lreibt^sich in einer Papierdüte im Mgel-

Mit Mehl vermischt, wird es aus die

gestrebt bringt

gleicher Größe nicht tödtet, das sind aber

was für ein Th>» Gist^ist, ist ei für alle
Thiere.

Der Landwirth kann das Gift als

Luft, Alle Karlofselsträucher, welche

Confervirte Milch, Ein deut-
scher Landwirlh wendet folgendes Ver-

zu erhallen,
der Milch alle Lufltheilchen, die sie ent-
hält, zu entziehen und dann dieselbe
luftdicht zu verschließen. Die Milch

die in letzlerer die
Poren des Korkes entwichen ist. Ist dies

geschehen, Stelle des HalfeS

drückt worden ist, wird dann noch der
letzte Berschluß durch Siegellack ange-
bracht. Die Milch hält sich aus diese
Weife Jahre lang und ist bei Oeffnung
der so frisch, als käme sie direct

ten. Frau George W, Ladd in Bed
sord. Mass, «eiche aus der letzten land-
wirlhschasllichen Ausstellung in Essex
Counly eingemachten Früchle

Kessels gestellt der bis zu <i der Höhe der

Ayrup werden alsdann die Krüge wie-
der völlig gesüllt und soda»» aus die
gewöhnliche Weise mittels Schrauben

dieselbe Frau in der Weiie ein, daß sie
denselben nur so v»l Visier als

lrelen und hat sofort einige entscheidende
Schläge gesährt. Durch Vanderbilt'-
schen Einfluß wurde die Reading-Gesell-

bilt'S Hände, Eine directe Verbinduna

VanderbM'S Hauptbahn, der New

beherrschen wird? die

PittSburgh hergestellt und die Lehigh

hindern sucht, wird er eine Combination
von rund 5500,000,000 in Actien und

und der Lackawanna-Bah» veranstalten

Das Vott wird

echwtmm«n»e Menschenfallen.

Am 19. Juni »erließ das Schiff ?Sea
Bird" den Hase» von Muskegon am

vom Kiel bis zum Deck vollständig ver-
fault sind, Diese Fahrzeuge sind längst

noch in Se' sahren, wenn keine Versiche-
rungsgesellschaft mehr ein Risiko aus
daSftldk übernehmen will Agent,

schlimm zu sein, als Geld auf's Spiel
zu setzen.

Dutzend für das Aallen und
Bügeln der Tücher. Mehr. wie 12

Eine St atistikder Mine-

-1882 und die irste Hälfte von 188 Z
Das werthvillste Produkt war Stein-
kohle im Werthe von 514K.532 581, et-

im Werthe von 510« Dann
Silber, wirld 54«,80»0VU; Ga1d532.-
500,000; rohes Steinöl 523 7i14 «98 ;
Kalk 521,700 000 ! Bausteine 521 »««),.
000;KuvI-r5 «038 091; Blei 512,.
«24 SSO; Salz 54 330 140; E men,
3.K72 75«! ZinkZ3K45,«20 ; Kalk zum
Schmelzn 52 310.000; Quecksilber 51..
487,537 ; Pbosphatsteine 51 ;

000; roher Borax 8338,003; Nickel
5309,777; Mica, (Gtimmerschieser)
5250 000; Schwerspath 5lk0.N00;
Chrom-Eisenerz 5100 000; Seisenstein
590 000; Manganerz 552,50 v; Asbest
53K 000; Graphit 534.000; Schwefel
521,000; Koballerz 5l5.0»0; Edelsteine
roh 512.500; Antimon 512 000; As-
phalt 510,500 ; Corund 5« 250 ! Bims-
stein 51750; Platina 51000 Zulam
inen 5219,85«,004 Erze und 5220.15«,

Newark, N, 1,, und der ?South Brook-

lisch thätig ist, leckt sie sich eifrig mit der

vanien aus 340, in Massachusetts aus
328 Einwohner.

Ein Schafzüchter in Nevada

In Pittsbu r g h, P a? h a t

K, Vanderbilt ist in Rücksicht das

Dampfers ?British Brown". Endlich

dicta Priee, «3 Jahre alt. Beide haben
sich vor 30 Jahren verlobt; den B'äuli-

llatscht habe."

April 11. im Mai 7, im Juni 19, im
Juli 10. Der Süden lieferte 3« Lynch-
fälle. der Norden 35; jener wär- also

die Zahlen noch nicht einmal vollstän»
dig.

Ein Arzt in New Orleans

Temperenzler in tiesster Einsamkeit un

Unter dem Gipfel des Ber-
g,s Lookoul bei ForiPayn« Al,, befindet

Reize

Un^irirdische^Wasi»

In vorigerWoche find mehr
als 250,000 Wassermelonen nach New

gebracht worden, so daß der Markt

eine Melone gezahlte Preis augen-

große Melonen per 100 Slück 51« und
kleinere per 100 Stück 510?12 Aus

dieser Eisenbahn, die 56000 für Besör

hat.
Derßundes-Jngenieur,

welcher die Mississippi - Mündungen

alten Hauses bei Warm Springs, N.

aus dem Jahre 1827. Die Tasche ist
zu näherer Ermittelung des JnhallS an

Der Pfisf einer Locomotive
übertönte das nächste Wort. In dem-
selben Augenblicke drängle sich die ganze

In a N st se r

Wett keinen Platzt der dieselben ge-

lj Meile breit und «5 Meilen

von einem tollen Hunde beißen läßt.
In der Regel wäre das Bild

schlechlen Füßen stehend schildern würde,

als GischältSarlikel doch auf schlechlen
Füßen. ES kracht im Osten und im
Westen.

dj!'lt°Wiis-'?,ls"«atz?n getödlet.

Deutsche Lolml-Nachrichle»

l3. Juli.

im 90, Lebensjahre, Er war hier am
22. September 1793 geboren.?Das
Fest ihrer goldenen Hochzeit feierten ge-

Eut in, 17. Juli. Nachdem soeben

Jahre ist bekanntlich ein Jahrhundert
feit der Geburt Weber'S veiflossen.

Ki e Juli. seil einigni

lität dieser Gesellschaft den Bau von

von 1,130.000 Mark überträgt Die

Zweifel gestellt.
Nordhausen, 18. Juli. Jüngst

F l e n Sburg, 19, Juli. Am Abend

That aus sie selbst siel. Unter der An-
klage des Mordes des Galten Va-

Jahre ZuchlhauS.
Schleswig. 18 Juli. Aus der

Kollektion von Zuchlthieren 500 M, und
den Preis vom 3OO, M,

«u« «ttt«»»eu»s«lau».

DiU ld o

Biere, (Sachsen) 11. Juli. Ein

Ml»,, ein junges Mädchen a»f dem We-

schaft beraubte, ist in der Person des 18
Jahre alten Arbeiters Paul Witte zu
Atzendorf entdeckt worden. D-r Ver-

Sohn, ihre 82jährige Schwiegermutter
und ein IkjährigeS Mädchen, Tochter
deS Hausbesitzers.

Schemberg (Provinz Sachsen),
11. Juli. Ein entsetzlicher Raubmord
hat hier stattgefunden. In voriger

Kops, daß Weinlig auf der Slelle todt

Alles, was sie an Geld und Werlhpa-

sullat.

Chemnitz (Sachftn), Juli,

sche» Kärtchen ,ü liegen kommen. Ein
Doppelmord setzt hier alle Gemüther in

sich darauf. Der Mann wird von sei-

Cres e l d. 1«, Juli, Am Samstag

schenGeistlichkeil ist um so bezeichnender,
als Hr. B bei Lebzeiten die Kirchen-

!, Nigrer", er halte testamentarisch ver-

römisch-katholische Geistlichkeit jede Be-

LandeShut (Schlesien). 20. Juli.

starkem Regen und Hagel schlug der
Blitz in das Häuschen des Stcllenbesil-

stadt, Miche>ido>f und WüsteiödrSdorf

hat die Wiesen bei Leppersdorf vollstän

«»« »»»»««tschlan».

W ü r zb u r g, 13.Juli, Gestern fand

Studiosus Moschel vom Corps,Moe

Würzb u r g, 14.Juli, l>?euliNach-

-B.v/und v betheiligten sich mit

des Corps ?Moenania". Die Ursache
des Duells istsolgende: Während Mo-
schel als Unparteiischer sungirte, Halle

Mo?chel den Lennig fordern ließ.
Lindau (Bayern), 15. Juli. Beim

Baden im See ist der Schneider Ferdi-

befindet sich folgender Anschlag: «Der
kleine Rath hat beschlossen, die Sprecher

Münche n. 15 Juli Das Verbot

schen Post", welche» am 3. März von der

Verleger des Blatte», Herrn L, Viereck,

schlagung AcciSgeldern zu 1 Jahr
und 3 Monaten Gefängniß verurtheilt

Hersbruck (Bayern). 18. Juli.
Privatier Koppe» hier hat zur Errich-
luug eines Waisenhauses der Stadt
2000 M. geschenlt.

Ellwangen (Württ >, 18. Juli.

Heilbronn, 19. Juli. Die H«l»
r«n von der Rudergesellschast ?Schwa-
ben", die bei der Regatta in Zürich de»
Sieg errangen, heißen Klein, Fleiner,
Kleindach, Rüber und Spohn. Zum
Zweck der Ausbeutung des Terrains da-
hier, aus dem hiesige Stadt feit zwei
Jahren aus Salz gemiithet hat, gründet
die württ. Vereinsbank in Stuttgart
eine Actienges'lllchast. In der Mili-

l tärfchwimmschule wollte ein Gefreiter
einem Civilisten die Manipulation des
Gewehre?, insbesondere auch das An-
schlagen vorzeigen. Der G'freile, wel-
cher. wie ei scheint, keine Ahnung hatte,

blieb, Der Malergehilse Albert Barth

Tod fand, ist zu 15 Jahren ZachtbauS

R appoltSweiltr (Ellaß-Loth^

seine Sikwiegermutter sich in sein? ehe-
lichen Verhältnisse gemilcht hatte. Q
diese Schwiegermütter!

S tritt b« rg, (Baden) IS. Juli.

T hiengen, (Baden), ISJuli. Am
7. Juli ist die hiesige Stadtkirch? wieder
von den Römisch Katholischen in Besitz

Reichenau (Baden), 19. Juli.

deutsche Zollgebiet in Unterhandlung

stehen. Bekanntlich ist die Insel feit
vielen Jahren außerhalb des Zollgebie-
tes, Die Gemeindebürger, in die Wahl
gesetzt, entweder ins Zollgebiet einzutre-

Berzhausen, 19, Juli. Die
frühere Hemerle'sche Malzfabrik ist von
ihrem j tzigen Besitzer Christian Sick in

Bergzabern, 19. Juli, Unser

geschlossen.
Konstanz, 19. Ange-

Schwe>,-r.sch-n Landesausstellung nach

W l5, l5, Juli. Im S^idtchM

net.

Schw y z, 25. Juli. Ein fürchter-
liches Hagelwetter hat in Wollerau,
Büch, Freienbach und Psäsfikon alle
Erntehosfnungen vernichtet. Die Reben,

HerrschaflSdiener Paul Spanga; 3) ge-
gen HerrschaflSdiener Michail Pitely
wegen Raubmordes; gegen Zimmer»

ein keulenförmiges Eisen und einblüti-
ge« Handtuch, ES fehlten der Winter-

Geldbörse, die Uhr und^iehrere
Albrichlslraße

gab, daß Thäler blos mit Wissen


